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In der reichen Geschichte des Christentums gibt es Persönlichkeiten, die, obwohl sie nicht
sofort als Heilige im traditionellen Sinne erkannt werden, eine entscheidende Rolle in den
Anfängen der Kirche gespielt haben. Eine dieser Figuren ist der heilige Gamaliel, ein
pharisäischer Rabbiner, der in der Apostelgeschichte erwähnt wird. Dieser Mann, ein Lehrer
des jüdischen Gesetzes und ein einflussreiches Mitglied des Sanhedrins, war ein unerwarteter
Beschützer der ersten Christen und ein Zeugnis der göttlichen Vorsehung, die auch durch
diejenigen wirkt, die nicht ausdrücklich zur christlichen Gemeinschaft gehören.

Wer war Gamaliel?
Gamaliel der Ältere, auch als Rabban Gamaliel bekannt, war ein angesehener Lehrer des
jüdischen Gesetzes im ersten Jahrhundert n. Chr. Er gehörte der pharisäischen Schule an,
einer Bewegung, die auf eine strenge Auslegung der Thora Wert legte, aber auch Offenheit
für Barmherzigkeit und Gerechtigkeit in der Anwendung des Gesetzes zeigte. Gamaliel war
der Enkel von Hillel, einem weiteren berühmten Rabbiner, der für seinen gemäßigten und
humanistischen Ansatz bei der Auslegung des Gesetzes bekannt war.

In der Apostelgeschichte (5,34-39) wird Gamaliel als ein angesehenes Mitglied des
Sanhedrins dargestellt. In einem der kritischsten Momente für die Apostel, als sie vor Gericht
standen und wegen ihrer Predigt im Namen Jesu möglicherweise mit der Hinrichtung rechnen
mussten, griff Gamaliel ein. Mit Weisheit und Umsicht bat er darum, die Apostel aus dem
Raum zu entfernen, und richtete an den Rat eine Überlegung, die den Lauf der Geschichte
verändern sollte.

Gamaliels Eingreifen: Ein Akt der Vorsehung
Gamaliel sagte zum Rat:

„Ihr Männer von Israel, überlegt euch genau, was ihr mit diesen
Menschen tun wollt. Vor einiger Zeit trat Theudas auf, der
behauptete, etwas zu sein, und etwa vierhundert Männer schlossen
sich ihm an. Er wurde getötet, und alle, die ihm folgten, wurden
zerstreut und aufgelöst. Nach ihm trat Judas der Galiläer in den
Tagen der Volkszählung auf und riss viele Menschen mit sich. Auch
er kam um, und alle, die ihm folgten, wurden zerstreut. Jetzt aber
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sage ich euch: Lasst ab von diesen Menschen und lasst sie
gewähren! Denn wenn dieses Vorhaben oder dieses Werk von
Menschen stammt, wird es scheitern; stammt es aber von Gott, so
könnt ihr sie nicht vernichten. Es könnte sonst sein, dass ihr sogar
gegen Gott kämpft“ (Apg 5,35-39).

Diese Worte sind ein herausragendes Beispiel für Umsicht und impliziten Glauben. Gamaliel
war kein Christ, aber er erkannte die Macht Gottes, das zu unterstützen, was wahr ist. Sein
Rat führte dazu, dass die Apostel freigelassen wurden – wenn auch nach einer Geißelung –
und ihre missionarische Tätigkeit fortsetzen konnten. Sein Eingreifen rettete nicht nur das
Leben der Apostel, sondern ermöglichte auch die weitere Verbreitung der Botschaft Christi in
der Welt.

Die theologische Bedeutung Gamaliels
Die Gestalt Gamaliels erinnert uns daran, dass Gott jeden Menschen nutzen kann, auch
diejenigen, die nicht ausdrücklich unseren Glauben teilen, um seinen Willen zu erfüllen. In der
katholischen Tradition wird dies im Rahmen der „vorbereitenden Gnade“ verstanden, dem
Wirken Gottes, das die Herzen lenkt und bewegt, noch bevor seine Gegenwart bewusst
erkannt wird. Gamaliel handelte aus einem Sinn für Gerechtigkeit und Umsicht, doch wir
können mit Zuversicht sagen, dass auch die unsichtbare Hand Gottes dabei am Werk war.

Aus theologischer Perspektive ist Gamaliel ein Vorläufer dessen, was die Kirche als
„interreligiösen Dialog“ versteht. In seiner Offenheit für die Möglichkeit, dass das Wirken der
Apostel göttlichen Ursprungs sein könnte, bietet Gamaliel ein Beispiel dafür, wie Gläubige
unterschiedlicher Traditionen gemeinsam nach Wahrheit suchen und zusammenarbeiten
können, selbst bei tiefgreifenden Unterschieden.

Gamaliel und der aktuelle Kontext
Heute, in einer Welt, die von Polarisierung und religiösen Konflikten geprägt ist, ist Gamaliels
Beispiel von besonderer Aktualität. Wir leben in einer Zeit, in der es leicht ist, vorschnelle
Urteile zu fällen und das abzulehnen, was wir nicht verstehen. Doch Gamaliel lädt uns ein,
innezuhalten, nachzudenken und den Plan Gottes selbst in den unerwartetsten Situationen zu
suchen.



Heiliger Gamaliel: Der Pharisäer-Rabbiner, der die Apostel und die
Kirche rettete | 3

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 3

In unseren Gemeinschaften können wir aus seinem Beispiel lernen, indem wir gegenseitigen
Respekt, Dialog und eine gemeinsame Suche nach der Wahrheit fördern. Gamaliel lehrt uns,
Unterschiede nicht zu fürchten, sondern sie als Gelegenheiten zu sehen, zu entdecken, wie
Gott in der Welt wirkt.

Praktische Anwendungen für unser Leben
Wie können wir die Lehren Gamaliels in unserem Alltag anwenden? Hier einige praktische
Überlegungen:

Förderung der Umsicht bei Urteilen1.
Bevor wir uns dazu hinreißen lassen, etwas oder jemanden zu verurteilen oder
abzulehnen, sollten wir innehalten, beten und nachdenken. Könnte es sein, dass Gott
auf eine Weise wirkt, die wir noch nicht vollständig verstehen?
Respektvollen Dialog führen2.
In Gesprächen mit Menschen unterschiedlicher Glaubensrichtungen oder Kulturen
sollten wir Gamaliels Haltung nachahmen. Hören wir respektvoll zu, suchen wir
Gemeinsamkeiten und öffnen wir unser Herz für das, was Gott uns durch andere zeigen
möchte.
Vertrauen in die göttliche Vorsehung3.
Gamaliel erinnert uns daran, dass letztlich Gott derjenige ist, der das Wahre und Gute
trägt. Wenn wir Herausforderungen in unserem Glauben oder Leben begegnen, sollten
wir uns daran erinnern, dass nichts aufgehalten werden kann, was von Gott kommt.
Werkzeuge des Friedens und der Gerechtigkeit sein4.
So wie Gamaliel seinen Einfluss nutzte, um die Apostel zu schützen, sind auch wir dazu
berufen, die Schwachen zu verteidigen und gerecht in unseren Gemeinschaften zu
handeln.

Gamaliel: Ein Zeuge der Weisheit Gottes
Obwohl es ungewiss ist, ob Gamaliel sich zum Christentum bekehrte, wird er in der östlich-
christlichen Tradition als Heiliger verehrt. Nach einigen Legenden nahmen Gamaliel und sein
Sohn Nikodemus Christus an, auch wenn diese Geschichten keine biblische Grundlage haben.
Dennoch bleibt sein Beispiel eine Erinnerung daran, dass Gott jeden nutzen kann, um seinen
Willen zu erfüllen, und dass die Wahrheit immer triumphieren wird.

In einer Zeit, in der die Kirche neuen Herausforderungen gegenübersteht, lädt uns Gamaliels
Beispiel ein, dem Wirken Gottes zu vertrauen, auch wenn wir es nicht vollständig verstehen.
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Seine Weisheit, seine Gerechtigkeit und sein impliziter Glaube an die göttliche Macht sind
eine Inspiration für uns alle. Mögen wir aus seinem Beispiel lernen und immer danach
streben, Werkzeuge des Friedens und der Wahrheit in einer Welt zu sein, die Hoffnung
braucht.


